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(wdt). Mit einem solchen Ergebnis war im
Vorfeld des Bundesligafinales der Bogen-
schützen nicht unbedingt zu rechnen. Die
Welzheimer hatten sich nur als Viertplat-
zierter der Gruppe Süd fürs Finale qualifi-
ziert und es war klar, im Finale warteten
hoch favorisierte Mannschaften mit ihren
DSB-Kaderschützen aus Nord und Süd auf
das Team von Trainerin Sandra Sachse. Nun
aber standen die Welzheimer überraschend
als Vizemeister auf dem Podest.

Schon nach Abschluss der Vorrunden-
gruppe A bot der Blick auf die Tabelle ein
überraschendes Bild: Welzheim verlust-

punktfrei auf Platz eins vor Ebersberg, Ber-
lin und Querum. Alle drei Vorrundenmat-
ches entschieden Christian Weiss, Jeff Hen-
ckels und Jonathan Vetter für sich.

Nach einer 4:0-Führung und dem zwi-
schenzeitlichen Ausgleich durch die Berli-
ner zum 4:4 setzte sich das Welzheimer Trio
letztendlich doch noch mit 6:4 durch und
konnte damit den Grundstein für den Ein-
zug ins Halbfinale legen. 6:4 für Welzheim
lautete auch das Ergebnis des zweiten Mat-
ches gegen Ebersberg. Ebersberg besiegte
während der Saison die Welzheimer dreimal
und galt als einer der Titelaspiranten. Umso

überraschender war nun der Sieg gegen die
Oberbayern, womit das Weiterkommen zu
diesem Zeitpunkt schon gesichert war. Mit
zwei Siegen von drei möglichen war das
Ziel, im Halbfinale mitzumischen, bereits
erreicht.

Seit 2014
kein Goldfinale mehr erreicht
Aber damit nicht genug. Auch das dritte
Match der Finalgruppe A entschied das SGi-
Trio für sich. Der SV Querum, als Dritter der
Nordgruppe ins Finale vorgedrungen, hatte
gegen die SGi ebenfalls das Nachsehen. 6:4

hieß es für Welzheim.
Seit 2014 hatte die SGi Welzheim kein

Goldfinale bei einem Bundesligafinale mehr
erreicht. Nun bestand für den Welzheimer
Rekordmeister die Chance, bei der 25. Jubi-
läumsausgabe wieder um Gold zu kämpfen.
Die Voraussetzung: Das Halbfinale gegen
den Blankenfelder BS musste gewonnen
werden. Und auch diese Aufgabe löste das
SGi-Team mit Bravour. Mit 56:53 und 58:56
holten sich SGiler die ersten vier Satzpunk-
te, bevor sie die Brandenburger mit einem
56:58-Satz auf 4:2 herankommen lassen
mussten. Den Schlusspunkt unter dieses

Halbfinale setze die SGi Welzheim schließ-
lich mit dem dritten gewonnen Satz (58:56).
Mit dem 6:2-Sieg war das Goldfinale
erreicht.

Dass das Finale schließlich deutlich mit
0:6 gegen Ebersberg, die mit ihren Top-
Schützen aus dem DSB-Kader an die
Schießlinie traten, verloren ging, trübte die
Freude der Welzheimer kaum. Schließlich
hatte man die Ebersberger in der Gruppen-
phase einmal besiegt, die mitfavorisierten
Tachertinger (Platz drei) hinter sich gelas-
sen und nach einer neunjährigen Durststre-
cke wieder Edelmetall errungen.

Im Konfettiregen: Das Welzheimer Bogenschützen-Team von Jeff Henckels, Sven Herzig, Christian Weiss, Jonathan Vetter und Trainerin Sandra Sachse (von links) feiert den Vizemeistertitel. Foto: SGi Welzheim

Welzheim ist überraschend Bundesliga-Vizemeister
Bogenschießen: Nach neun Jahren gewinnt die SGi Welzheim Silber / Das Finale gewann Titelaspirant Ebersberg

SG Weinstadt - TSV Schornbach 1:1. 1:0 Patryk Ferra-
ro (38.), 1:1 Kevin Mezger (80.).
SV Fellbach II - SC Korb 3:1. 1:0 Louis Dao (28.), 2:0
Louis Dao (66.), 2:1 Marco Ilg (90.), 3:1 Louis Dao (91.).
SV Remshalden - TSV Rudersberg 0:3. 0:1 Fabian Kei-
nath (43.), 0:2 Sebastian Pfuhl (55.), 0:3 Marko Janzeko-
vic (86.).
TSV Schwaikheim - TSV Sulzbach-Laufen 2:3. 0:1
Marcel Hägele (15.), 0:2 Jannik Paxian (20.), 1:2 Tobias
Baus (45.), 2:2 Yusuf Dik (55.), 2:3 Daniel Köger (78.).

Kreisliga A1. Der SV Hertmannsweiler
hat das Topduell in der Kreisliga A1 gewon-
nen. Der SV und der SV Breuningsweiler II
boten den Zuschauern zahlreiche Tore und
trennten sich zum Schluss mit 3:4. Matthias
Stirm brachte der Elf von Trainer Erkut
Polat nach 15 Minuten die 1:0-Führung. Bis
zum Pausenpfiff blieb der Stand unverän-
dert. Boris Antic erhöhte den Vorsprung
nach 48 Minuten auf 2:0. Mit dem 3:0 von
Stirm war das Spiel eigentlich schon ent-
schieden (54.). Doch der Anschluss kam
prompt: Paul Block vom SV Breuningsweiler
II beförderte das Leder zum 1:3 über die
Linie (57.). Das 2:3 des Teams von Trainer
Patrick Köllner bejubelte Michali Anessiadis
(83.). Kurz vor Schluss traf David Weller für
den SV Hertmannsweiler (91.). Kurz darauf

Winterwetter sorgt für unbespielbare Plätze und Absagen
Fußball: In der Kreisliga A2 wurden nur drei von acht Spielen ausgetragen / SV Hertmannsweiler gewinnt Topspiel der Kreisliga A1

Stirm (54.), 1:3 Paul Block (57.), 2:3 Michali Anessiadis
(83.), 2:4 David Weller (91.), 3:4 Dino Santoro (93.).
SV Plüderhausen - TSV Schlechtbach 1:1. 1:0 Harun-
Fergan Sahin (18.), 1:1 Pascal Frenz (39.).
TSV Schmiden - SC Urbach 1:2. 0:1 Mato Kelava (4.),
1:1 Niklas Sandholzer (ET 11.), 1:2 Alexander Weik (42.).
TSV Schwaikheim II - TSV Miedelsbach 1:1. 0:1 Kevin
Schweiz.
TV Weiler/Rems - KuSV Zrinski Waiblingen 2:2. 0:1
Ivan Juric (3.), 1:1 Simon Zasinski (46.), 1:2 Dominik Mor
(64.), 2:2 Maximilian Helms (91.).
er (81.), 1:1 Marcel Stöckl (92.).

Kreisliga A2. Bereits am Freitagabend
trat der VfR Murrhardt beim FC Oberrot an.
Lange waren die Murrhardter dem Stadtri-
valen TSC Murrhardt auf den Fersen, jetzt
heißt es Rang drei für den VfR. Gegen die
Kälte am Abend ließen es die Teams heiß
hergehen: Drei Elfmeter und zwei Rote Kar-
ten gab es beim 3:1-Heimsieg des abstiegs-
gefährdeten FCO. In der Nachspielzeit der
ersten Halbzeit erzielte Steffen Wieland die
1:0-Führung für Oberrot. Mit einem Elfme-
ter glich Murrhardts Lars Kleemann in der
83. Minute aus. Sieben Minuten davor hatte
VfR-Spieler Ahat Murat die Rote Karte gese-
hen. Ab der 84. Minute ging es mit zehn
gegen zehn weiter, denn auch FCO-Torhü-
ter Remy Butsch wurde mit Rot vom Rasen
geschickt. Beim Unentschieden sollte es
aber nicht bleiben, gab es in der Nachspiel-
zeit noch einmal Elfmeter satt: In der 92.
Minute verwandelte Tom Scheuermann den
ersten Elfer zum 2:1. Der 26-Jährige traf
auch in der 94. Minute per Elfmeter zum
3:1-Endstand.

Auf Rang zwei schob sich an diesem
Sonntag der FC Welzheim. Die Mannschaft
von Trainer Luka Benic gewann beim TSV
Schmiden II mit 1:0. Eigentlich schienen die
Kräfteverhältnisse klar verteilt, die Schmi-
dener stehen mit lediglich 15 Punkten auf
Rang 13. Doch Schmiden machte es den
Gästen nicht leicht, bis zur 85. Minute
mussten die Gäste warten. Daniel Gantner
traf zum 0:1.

Das dritte Spiel an diesem Spieltag
bestritten der TSC Murrhardt und der SV
Allmersbach III. Die Murrhardter ließen
wieder einmal nichts anbrennen und sack-
ten mit dem 3:1 ihren 14. Sieg ein.
FC Oberrot - VfR Murrhardt 3:1. 1:0 Steffen Wieland
(46.), 1:1 Lars Kleemann (83.), 2:1 Tom Scheuermann
(92.), 3:1 Tom Scheuermann (94.).
TSV Schmiden II - FCWelzheim I 0:1. 0:1 Daniel Gant-
ner (85.).
Türk. SC Murrhardt - SV Allmersbach III 3:1. 1:0 Ber-
kay Uzun (33.), 2:0 Arif Akgun (66.), 3:0 Yusufhan Öztürk
(68.), 3:1 Benjamin Mayer (72.).

Bezirksliga
SV Remshalden - TSV Rudersberg 0:3
SV Fellbach II - SC Korb 3:1
SG Schorndorf - SV Unterweissach 2:2
SSV Steinach-Reichenb. - SPVGG Kleinaspach Abg.
TSV Schwaikheim - TSV Sulzbach-Laufen 2:3
FSV Waiblingen - VfL Winterbach 4:0
SG Weinstadt - TSV Schornbach 1:1
TSV Nellmersbach - SV Steinbach Abg.

1. FSV Waiblingen 17 14 3 0 74:15 45
2. TSV Schornbach 17 13 2 2 55:18 41
3. SG Schorndorf 17 12 2 3 59:21 38
4. TSV Schwaikheim 17 10 3 4 39:22 33
5. TSV Nellmersbach 16 10 3 3 34:26 33
6. SG Weinstadt 17 10 1 6 36:26 31
7. TSV Sulzbach-Laufen 16 7 4 5 30:35 25
8. TSV Rudersberg 17 7 2 8 42:49 23
9. SSV Steinach-Reichenb. 16 7 0 9 32:42 21
10. SV Fellbach II 17 6 1 10 30:44 19
11. SV Remshalden 16 5 1 10 30:41 16
12. SV Unterweissach 17 3 5 9 30:36 14
13. SV Steinbach 16 4 2 10 25:53 14
14. SPVGG Kleinaspach 16 4 1 11 23:49 13
15. VfL Winterbach 17 2 2 13 25:55 8
16. SC Korb 17 2 2 13 17:49 8

Kreisliga A1
TSV Schmiden - SC Urbach 1:2
TSV Schwaikheim II - TSV Miedelsbach 1:1
SV Breuningsweiler II - SV Hertmannsweiler 3:4
SV Allmersbach II - TV Stetten 2:3
SV Plüderhausen - TSV Schlechtbach 1:1
VfR Birkmannsweiler - KTSV Hößlinswart 6:1
TV Weiler/Rems - KuSV Zrinski Waiblingen 2:2

1. SV Hertmannsweiler 16 10 4 2 43:25 34
2. SV Breuningsweiler II 16 9 3 4 35:30 30
3. Anagennisis Schorndorf 15 8 3 4 35:19 27
4. KuSV Zrinski Waiblingen 16 8 2 6 48:35 26
5. VfR Birkmannsweiler 16 7 4 5 36:25 25
6. TV Stetten 16 7 4 5 38:34 25
7. SV Plüderhausen 16 7 3 6 30:28 24
8. SC Urbach 16 6 4 6 26:28 22
9. TSV Schlechtbach 16 5 6 5 31:28 21
10. TV Weiler/Rems 16 5 5 6 32:38 20
11. TSV Miedelsbach 16 4 5 7 36:35 17
12. KTSV Hößlinswart 14 5 1 8 14:32 16
13. TSV Schmiden 15 4 3 8 18:26 15
14. TSV Schwaikheim II 16 3 5 8 21:27 14
15. SV Allmersbach II 16 4 0 12 21:54 12

Kreisliga A2
FC Oberrot - VfR Murrhardt 3:1
FSV Weiler zum Stein - TSV Sechselberg Abg.
TSV Oberbrüden - SKG Erbstetten Abg.
Türk. SC Murrhardt - SV Allmersbach III 3:1
TSV Schmiden II - FC Welzheim 0:1
TSV Althütte - Gr. Alex. Backnang Abg.
SVG Kirchberg/Murr - TAHV Gaildorf Abg.
TSV Nellmersbach II - SV Steinbach II Abg.

1. Türk. SC Murrhardt 17 14 2 1 62:20 44
2. FC Welzheim 17 12 2 3 58:25 38
3. VfR Murrhardt 17 11 3 3 53:29 36
4. FSV Weiler zum Stein 16 12 0 4 53:34 36
5. TSV Althütte 16 8 2 6 53:34 26
6. SV Allmersbach III 17 8 2 7 32:30 26
7. SKG Erbstetten 16 8 0 8 40:40 24
8. Gr. Alex. Backnang 16 6 3 7 31:38 21
9. TSV Sechselberg 15 5 4 6 36:30 19
10. TAHV Gaildorf 16 5 4 7 40:51 19
11. FC Oberrot 17 5 4 8 24:37 19
12. SVG Kirchberg/Murr 14 4 5 5 29:35 17
13. TSV Schmiden II 17 4 3 10 21:41 15
14. TSV Nellmersbach II 16 3 2 11 34:56 11
15. TSV Oberbrüden 16 3 1 12 26:59 10
16. SV Steinbach II 15 2 1 12 20:53 7

traf Dino Santoro in der Nachspielzeit für
die Gastgeber (93.). Trotz einer deutlichen
Leistungssteigerung im Verlauf der Partie
schaffte es das Heimteam nicht mehr, etwas
Zählbares zu erringen.

Zrinski Waiblingen hatte die drei Punkte
beim TV Weiler eigentlich schon sicher.
Aber eben nur eigentlich. In der 91. Minute
versenkte Weilers Maximilian Helms zum
2:2-Ausgleich.

Der SV Allmersbach II wollte gegen den
TV Stetten endlich seine Punktejagd begin-
nen, um sich aus dem Tabellenkeller noch
zu befreien. Der SVA legte forsch los, lag
nach 22 Minuten mit 2:0 in Führung. Dann
trafen die Gäste, eine Gelb-Rote Karte
brachte Unsicherheit ins Allmersbacher
Team. Und kurz vor der Halbzeitpause folg-
te das 2:2 durch Kristian Ibishaj. Der SVA
verteidigte lange Zeit erfolgreich, hielt aber
in der 76. nicht mehr stand. Tim Stützlein
schoss den TV Stetten in Führung.
SV Allmersbach II - TV Stetten 2:3. 1:0 Carl Stelzmann
(11.), 2:0 Sebastian Faust (22.), 2:1 Robin Ebner (26.), 2:2
Kristian Ibishaj (45.), 2:3 Tim Stützlein (76.).
SV Breuningsweiler II - SV Hertmannsweiler 3:4. 0:1
Matthias Stirm (15.), 0:2 Boris Antic (48.), 0:3 Matthias

David Weller (vorne) und der SV Hertmannsweiler gewannen das Topspiel der Kreisliga A1 beim SV
Breuningsweiler II. Foto: Steinemann

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
SARAH SCHWELLINGER

Es war gerade einmal der zweite Spieltag
nach der Winterpause für die Fußballteams
aus dem Bezirk. Und der fiel buchstäblich
bei einigen Teams ins Wasser. Die Rückrun-
de hat noch gar nicht richtig begonnen, da
ist sie auch schon wieder unterbrochen. So
waren bei einigen Vereinen die Rasen am
Sonntagmorgen nicht mehr grün, sondern
weiß. Über Nacht ist der Schnee liegen
geblieben, einige Plätze wurden für nicht
bespielbar deklariert. Besonders hart hat es
da die Kreisliga A2 getroffen. Nur drei von
acht Spielen konnten stattfinden.

Bezirksliga. Bereits am Samstagabend
startete der TSV Rudersberg bei der SV
Remshalden mit drei Punkten in den zwei-
ten Spieltag nach der Winterpause. Fabian
Keinath machte sein 18. Saisontor kurz vor
der Halbzeitpause. Sebastian Pfuhl legte
zehn Minuten nach Wiederanpfiff nach,
Marko Janzekovic erhöhte auf 0:3 in der 86.
Minute. Beide Mannschaften hatten schon
währenddessen mit dem plötzlichen Win-
tereinbruch zu kämpfen, gegen Ende wurde
der Schneefall immer heftiger. Keine Punkte
also für die SVR, für die dieses Spiel den
Rückrundenauftakt bedeutete.

In Weinstadt war’s ebenfalls zu wenig:
Der TSV Schornbach kam über ein 1:1-
Remis bei der SG nicht hinaus. Für die
Weinstädter bleibt im mittleren Feld der
Tabelle alles beim Alten, doch Schornbach
lässt Federn. Denn im engen Rennen um
den Meistertitel wiegt jeder Punktverlust
doppelt schwer. Mit einem deutlichen 4:0-
Sieg gegen den VfL Winterbach baut der
FSV Waiblingen seinen Vorsprung auf vier
Punkte aus.

Doch aufatmen ließ die Schornbacher der
Blick auf die weiteren Bezirksliga-Ergebnis-
se: So schaffte es auch die SG Schorndorf auf
lediglich einen Punkt. Der SV Unterweiss-
ach führte in der zweiten Halbzeit mit zwei
Toren, Matthias Morys schaffte es erst in
den allerletzten Minuten, den einen Punkt
zu retten.

FSV Waiblingen - VfL Winterbach 4:0. 1:0 Robin Bin-
der (31.), 2:0 Hamdan Yasir (66.), 3:0 Filip Jaric (72.), 4:0
Robin Binder (83.).
SG Schorndorf - SV Unterweissach 2:2. 0:1 Manuel
Kienzle (47.), 0:2 Maximilian Höfer (75.), 1:2 Matthias
Morys (87.), 2:2 Matthias Morys (89.).


